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AfK‐ZMS‐Film Medienkompetenz: Einführung in die Videotechnik 

und Filmgestaltung 
Ab 1. Sem. 1 CP 

Modulbezeichnung Medienkompetenz: Einführung in die Videotechnik und Filmgestaltung 
Englische Modulbezeichnung Media competence: Introduction video technology and to film design 
Modulcode AfK‐ZMS‐Film
AFK‐Nummer AfK‐Nr. 144
FB/ Fach/ Zentrum Hochschulrechenzentrum
Verwendet in Studiengängen/ 
Semestern 

Alle Studiengänge; AfK ab 1. Semester

Modulverantwortliche/r Dipl.‐Ing. (FH) Henning Heckmann
Voraussetzungen für Teilnahme Keine 
Berufsfeldorientierung Qualifikationsziel    ist    die    Vermittlung    theoretischer    und    didaktischer     Regeln     in 

der 
Filmgestaltung   (Dokumentation,   Interviews,   Kurzfilm).   Im   Vordergrund   stehen   die 
fachgerechte  Anwendung  der  Theorie   in  der  Praxis   (Filmprojekt)  und  die  adäquate 
inhaltliche  Gestaltung  für  Lehre  und  Studium    im  Bereich  Multimedia,  einschließlich
der  Fähigkeit    zur    Medienbeurteilung/‐nutzung,    insbes.    im    wissenschaftl.    und 
schulischen Umfeld (Stichwort: Medienkompetenz). 
Mit  theoretischen Grundlagen und praktische Anwendungen  leistet das Modul   Beiträge 
zur     Studierfähigkeit     und     für     das     spätere     Erwerbsleben     (Didaktik,     Lehramt, 
Öffentlichkeitsarbeit, Journalismus). 

 
Benutzung   gängiger   Video‐Produktionstechnik   und   Software   zur  Erstellung   eines 
Kurzfilms. Einweisung in professionelle Studiotechnik.

Orientierung des Moduls Vermittlung von Schlüsselqualifikationen für Studium und Beruf 
Kompetenzziele Theorie der Filmgestaltung 

Erfahrungen im Umgang mit moderner AV‐Technik, 
AV‐Bearbeitung am PC, 
Teamarbeit und Projektorganisation 
Medienkompetenz 

Modulinhalte AV‐Produktion,  Studiotechnik, Online‐Journalismus (Video) 
Lehrveranstaltungsform Workshop

Prüfungsform Modulabschließend, nicht benotet
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A Lehrveranstaltungen 
 

Aa Präsenzstunden 18 
Ab Vor‐ und Nachbereitung, 
Leistungsnachweis 

12 

B Selbstgestaltete Arbeit im 
Modul 

 

C Modul(abschluss)prüfung Ist in A enthalten
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Vorleistung 
 
Modulabschließende 
Prüfung bestehend aus 

 
Wiederholungsprüfung 

Regelmäßige Teilnahme 
 

 
 
Erstellung eines Videoclips 

 
Überarbeitung des Videoclips 

Bewertung Bestanden/ Nicht bestanden
Angebotsrhythmus, Dauer in 
Semestern 

Jedes Semester, Dauer: 1 Semester

Aufnahmekapazität Max. 8 Teilnehmer
Anmeldung In Stud.IP
Unterrichtssprache Deutsch

 


